
Braunwald: Standseilbahn und Sportbahnen rücken
zusammen

Die Sportbahnen Braunwald und die Braunwalder Standseilbahn wollen in Zukunft enger
miteinander zusammenarbeiten.

Richi Bolt, VR-Präsident der Sportbahnen (links), und
Regierungsrat Andrea Bettiga, VR-Präsident der
Standseilbahnen, anlässlich eines Treffens in Braunwald •
(Foto zvg)
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Die beiden Braunwalder Transportunternehmen, die

Standseilbahn (BRSB) und die Sportbahnen (SBAG) gehen

aufeinander zu. Anlässlich eines Treffens von Andrea

Bettiga, Regierungsrat und BSRB-Verwaltungsratspräsident,

sowie Richi Bolt, Verwaltungsratspräsident der SBAG,

wurden am 28. Februar 2022 mehrere Punkte formuliert, wie

die beiden Unternehmen in Zukunft enger

zusammenarbeiten wollen:

Im Mittelpunkt der Bemühungen stehen die

Bevölkerung und die Gäste von Braunwald.

Beide Unternehmen investieren zukünftig in eine

zeitgemässe Beförderung von Personen und Gütern.

Eine direkte Anbindung der Anlagen der Sportbahnen Braunwald AG ist ein erklärtes Ziel.

Die Zusammenarbeit beider Unternehmen wird intensiviert.

Synergien in den Bereichen Technik/Unterhalt, Verkauf und Marketing werden eruiert und nach Möglichkeit

genutzt.

Diese gemeinsame Absichtserklärung soll dazu beitragen, die Entwicklung der Feriendestination Braunwald

partnerschaftlich anzugehen (vgl. auch Medienmitteilung vom 7. September 2021).
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